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Programm

MUSIKALISCHER RAHMEN
Arbeitersängerbund Favoriten, Obmann: HR Stefan Seebauer, MA
Chorleitung: Yasmina Luccisano

BEGRÜSSUNG UND EINFÜHRUNG
Moderation: Elena Pramesberger

Eröffnung und Rückblick auf das 1. Professorin-Käthe-Sasso-Symposium: 
Wolfgang Markytan, MA

SPÖ-Bildung: Wiener Landtagspräsident Prof. Dr. Gerhard Schmid

SPÖ Favoriten: Vizebürgermeisterin Kathrin Gaál

Renner Institut: Landtagsabgeordneter Dr. Sascha Obrecht

Wiener Bildungsakademie: Präsidentin der parlamentarischen  
Versammlung des Europarats Petra Bayr, MA, MLS

GESPRÄCHSRUNDEN
Wer war Käthe Sasso? – Brigitte Fenko und Dr.in Karin Moser

Herausforderungen der Erinnerungskultur – Nina Abrahamczik (SPÖ) und  
Niki Kunrath (Grüne)

Zivilcourage in herausfordernden Zeiten – Christa Bauer (Mauthausen  
Komitee Österreich) und Marie Lercher (Parteischule Käthe Sasso Lehrgang)

Wie sichern wir unsere Demokratie? – Landeshauptfrau Mag.a Karoline 
Edtstadler (ÖVP), Dr.in Daniela Kittner (Öffentlichkeitsarbeit der  
Universitätenkonferenz) und Prof. Dr. Gerhard Schmid
 

ABSCHLUSS UND AUSKLANG

2026 hätte die Widerstandskämpferin und Zeitzeugin Professorin Käthe Sasso 
ihren 100. Geburtstag gefeiert. Ihr Leben war geprägt vom mutigen Einsatz 
gegen das NS-Regime, vom Kampf für Demokratie und vom unermüdlichen 
Engagement, die Erinnerung an Verfolgung und Widerstand wachzuhalten. 
Kurz vor ihrem 98. Geburtstag erhielt sie den Maria-Jahoda-Preis für heraus
ragende wissenschaftliche Erkenntnisse – eine späte, aber hochverdiente Aus-
zeichnung für ihr Wirken und Lebenswerk. Wenige Zeit später ist sie verstorben.

In Erinnerung an ihr Lebenswerk fand bereits im Wiener Rathaus – im Auftrag 
des Wiener Bürgermeisters Dr. Michael Ludwig – das erste Professorin-Käthe- 
Sasso-Symposium statt. Diese Veranstaltung stand parteiübergreifend und 
über weltanschauliche Grenzen hinweg, was sich auch in der Zusammenset-
zung des Podiums zeigte: Vertreterinnen und Vertreter der SPÖ, der Grünen, 
der NEOS und der ÖVP setzten gemeinsam ein Zeichen der Anerkennung. 
Das Symposium war ein eindrucksvoller Beweis dafür, dass die Geschichte von 
Widerstand, Demokratie und Menschlichkeit über politische Differenzen hinaus 
verbindet.

Nun folgt die zweite Ausgabe des Symposiums: Im Zentrum steht erneut  
die Erinnerung an das Leben und Wirken von Käthe Sasso – verbunden mit 
aktuellen Fragestellungen rund um Demokratie, Widerstand und gesell-
schaftliche Verantwortung.

Das Professorin-Käthe-Sasso-Symposium 2026 soll wieder ein Forum des  
Dialogs sein, offen für alle, die sich mit Fragen von Erinnerungskultur,  
Demokratie und der Verantwortung für die Zukunft auseinandersetzen wollen.


